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Bei Luftwärmepumpe auf leises Modell achten

Wärmepumpen sind eine umweltfreundliche Alternative zur 

konventionellen Heizung und werden in hochwärmegedämm-

ten Gebäuden immer häufiger eingesetzt. Sie nutzen die 

Umgebungswärme. Als Wärmequelle kommen dabei die Luft, 

die Erde oder das Grundwasser in Frage. Am effektivsten 

arbeiten Erdreich und Grundwasser-Wärmepumpen. Am güns-

tigsten in der Anschaffung ist die Luftwärmepumpe. Allerdings 

gibt es hier immer öfter Beschwerden von Nachbarn. Denn in 

der Regel werden Luftwärmepumpen außerhalb des Gebäu-

des platziert und produzieren während des Betriebs Geräu-

sche. Daher sollte man ein leises Modell mit einer Schalllei-

stungspegel unter 50 Dezibel auswählen. Wichtig ist auch die 

richtige Positionierung. Die Luftwärmepumpe sollte minde-

stens drei Meter von der nächsten Wand oder Mauer entfernt 

sein. Letztere reflektieren den Schall und verstärken dadurch 

den Geräuschpegel. Besonders ungünstig als Standort sind 

Ecken. Zudem sollte vermieden werden, die Luftwärmepumpe 

unmittelbar an der Grenze des Nachbargrund-

stücks oder in der Nähe des Schlafzimmers 

des Nachbarhaues aufzustellen. Sind 

Lärmschutzprobleme absehbar, bieten 

sich Grundwasser- oder Erdwärme-

pumpen als Alternativen an. 

Diese verrichten  nahezu 

geräuschlos ihre Arbeit.


